
Otto Hablit sorgte für Stimmung
Die Show des bekannten Entertainers beeindruckte die Besucher
bei der großen Abschlussveranstaltung des Maurer Weihnachts-
marktes- (siehe auch S. 8). Falls Sie Ono Hablit ft.ir eine
Veranstaltung buchen wollen: www.ottohablit.at showl @aon.at

Wir stellen vor:
Gertraud Theres Sykora betreibt nun schon seit 25 Jahren ihr Geschäft in
Mauer. Ihr Ruf als renommierte Floristin reicht schon bis zu den Salzburger
Festspielen, wo Sie die Blumendekorationen bei Premierenfeiem gestaltet.

Lesen Sie Ihren Fragebogen aufSeite 10.

Postentgelt bar bezahlt

Mit Speising-Teil!
Auflage:21.500

ln den nächsten drei Heften listen wir die Offnungszeiten auf...
aa

ln Kooperation mit dem
Maurer Geschäftsleuteverei n,

der lG Speising und dem WWFF

Libro eröffnet am 15. Mäzl

Ab voraussichtlich 15.3. gibt es

in Mauer eine Libro-Filiale in der

Geßlgasse l7 mit dem Libro-
Standard-Sortiment...

Fotos am Computer
bearbeiten!
Lemen Sie in einem Kurs (z.;.teimal

100 Min.) wie man mitAdobe
Photoshop Digitalfotos am Computer
bearbeitet. Kosten pro Kurs 60 Euro.
Kurse für Anftinger und
Fortgesckittene. Termine nach
Vereinbarung. Tel. 888 09 83
(Anrufbeantwofier)
E-Mail liesing@liesing.at

ozu gibt es die "Maurer Zett:ong" und "Mauer Online" bzw.

"speising Online"? Die erste Aufgabe liegt in der Belebung

des Geschäftslebens im Einzugsgebiet. Aus diesem Grund wird der

Druck der Zeiung auch von den Maurer und Speisinger Geschäfts-

leuten finanziert. Hand in Hand damit geht es auch um die Information

der Leser im Einzugsgebiet. Aus diesem Grund finanzieren viele Leser

die Verteilung der Zeittng mit Ihren Spenden.

Wir fördem auch sehr die Verbreitung des Computers in den Haus-

halten unseres Einzugsgebietes (siehe auch den neben stehenden

Artikel), damit möglichst viele Menschen www.mauer.at und
www.speising.info lesen können.

Erfreulicher Weise werden uns immer mehr Beiträge geschickt, die wir
aber leider aus Platzgründen längst nicht alle drucken können. Aus die-

sem Grund überlegen wir eine Erweiterung der Zeitung von 16 a:uf 24

Seiten. Dies sollte allerdings durch Inserate von Firmen finanziert wer-

den, die auch in unserem Einzugsgebiet ihren Firmensitz haben, da es

ja widersinnig wäre, wenn wir mit einer Regionalzeitung für Firmen

Werbung machen, die nicht im Einzugsgebiet liegen. Vor Monaten

haben wir aus diesem Grund schon mit dem Rodauner Geschäftsleute-

verein Kontakt aufgenommen, der eine fixe Rodaunseite finanzieren

könnte. Trotz mehrmaligen Nachfragens haben wir bis jetzt nicht ein-

ma1 eine Antwort erhalten. Nun werden wir unser Glück noch in
Breitenfurt versuchen... Sonst müssen wir uns eben mit dem vorhande-

nenPlatz begnügen.

Norbert Netsch

Internet-Surfen: das |iehste Senioren-Hobby
Das gilt noch nicht fiir Österreich,
aber für Großbritannien und in
noch höherem Ausmaß ftir die
USA, Kanada und Australien.
Bei einer Umfrage nannten 4lo/o

Prozent a11er britischen Pen-

sionisten das Surfen im weltweiten
Netz a1s liebste Freizeitbe-
schäftigung - noch vor Gärlnern
und Spazierengehen.
Traditionelle Hobbys wie Heim-
werken, Handarbeiten, Ausflüge,
Wandern und Golf hatten bei der

neuen Umlrage alle weniger
Anhänger als der Computer: 84

Prozent sind per E,-Mail in Kontakt
mit Familie und Freunden, 83

Prozent suchen im Intemet nach

Informationen, 80 Prozent kaufen
online ein. Durchschnittlich ver-
bringen ältere Briten sechs

Stunden pro Woche vor dem
Computerschirm. (Quelle: Krone.
3.2.07.5.9)

Offnungszeiten auf einen Blick!

Zusätzliche Kurzparkplätze in Mauer
Neue Kurzparkzonen in Mauer: ln der Maurer Lange Gasse gibt
es gegenüber vom neuen Billa eine Kurzparkzonei

l\4an kann von Mo.-Fr. von L!-17 Uhr, Sa. ab 9 Uhr auch in der
Ladezone stehenbleiben, die gleichzeitig Kurzparkzone ist und
außerhalb der Ladezone im Kurzparkzonenbereich Mo.-Fr. von

8-18 Uhr und Sa. von 8-72uhr. Außerhalb dieser Zeit sollte man
hier z. B. am Abend leichter einen Parkplatz finden.
Zusätzlich soll die Kurzparkzone vor dem Spar erweitert werden.

An dieser Stelle sei auch nochmals darauf hingewiesen, dass
man in der Tiefgarage vom Brandauer in der Geßlgasse 4 in der
Zeit von Mo.-Fr. 1l--l-5.30 Uhr GRATIS parken darf. Sie müssen
NICHTS konsumierenl Außerhalb dieser Zeit: 1 EurolStunde"

Das große Los gezogen
Ein besonders großer Erfolg war diesmal das Maurer
Weihnachtsgewinnspiel, das bereits zum 2. Mal von

den Maurer Geschäftleuten in Kooperation mit
Partnerf irmen organisiert wurde. Unter 120.000
Losen wurden bei der Schlussverlosung am 23.11.06
die glücklichen Gewinner der !LL attraktiven Preise
im Gesamtwert von über Euro 25.000,- ermittelt:
Frau Elisabeth Musil aus Mauer zog das große Los

beim Brandauer. Am Freitag, den 72.L.2007 fand bei
Porsche Simmering die Gewinnübergabe ihres
Preises, einem VW Fox gesponsert von den Maurer
Geschäftsleuten, in Kooperation mit Porsche Austria
sowie Porsche Wien Simmering statt. Fts. S. 10 ,

Fr. Musil, Obmann Jagsch, OrEanisator Ammaschell

GOMPUT,ERKUR§E .FüR AB§OLUTE ANFANGER

Dieser Trend wird sich auch in
Österreich durchsetzen. Immer
mehr Sen'ioren entdecken die
Vorleile des Intemets.

Sind Sie neugierig geworden?
Dann besuchen Sie einen

Computerkurs für absolute
Anfänger des Liesinger Schul-
vereins. Sie benötigen daflir keinen

eigenen Computer und keinerlei
Vorkenntnisse. Anmeldung: Tel,
888 09 83 (sprechen Sie auf den

Anrufbeantworter, wir rufen Sie

zunick).

Senioren entdecken das lnternet!



INFORMATIONE,N

Mag. Daniela KoPP

Dr. Hans Peter TschaPka

1230, Maurer Lange G. 61

Tel. 01/888 63 57

Kompetenz
rund ums Tiet

Schilddrüsenerkrankungen
bei Hund und Katze

Bei der Katze sehen wir eine

Überfunktion der Schilddrüse,

die sogenannte HYPerthYreose,

als die häufigste hormonbedingte

Krankheit. Betroffen sind vor

allemKalzen, die über 7 Jabre alt

sind. Eine übermäßige Pro-

duktion von Schilddrüsenhor-

monen bedingt eine ganze Reihe

von verschiedenen SYmPtomen,

die durch eine Beschleunigung

des Stoffwechsels hervorgerufen

werden. Charakteristisch - und

flir den Besitzer am auffrilligsten

- ist der Gewichtsverlust bei un-

vermindertem oder gesteigertem

Appetit. Vermehrte Flüssigkeits-

aufnahme und -ausscheidung,

Durchfall, Absetzen von volumi-

nösem Kot, sowie struPPiges, fet-

tiges Haarkleid können Hinweis

auf eine Schilddrüsenerkrankung

sein. Wesentlich sind auch eine

Erhöhung der Herzfrequenz und

Herzrhythmusstörungen. Die

Diagnose wird einerseits durch

die Symptomatik, andererseits

durch eine Blutuntersuchung ge-

stellt. Eine chirurgische oder

medikamentöse Behandlung ist

möglich.

Anders a1s bei Katzen erkranken

Hunde meist an einer Unter-

funktion der Schilddrüse - der

sogenannten HYPot§reose. Auch

hier erkranken vor allem ältere

Tiere. Einige Rassen weisen eine

erhöhte Anftilligkeit auf: Golden

Retrieveq Dobermann, Boxer und

Beagle. SYmPtome der Er-

krankung stellen sich nur allmäh-

lich ein und werden daher vom

Besitzer länger nicht wahr

genommen. Betroffene Patienten

zeigen Lethargie, vermehrtes

Schlaf- und Wärmebedürfnis,

erniedrigte KörPertemPeratur,

Tendenz zrrr mäßigen Fett-

leibigkeit. Das Haarkleid wirkt

schütter und glanzlos. Haar-

losigkeit und HYPerPig-

mentierung, sPeziell am Rücken

können auftreten. Die Diagnose

wird mit Hilfe eines Pro-

vokationstests und nachfolgender

Blutuntersuchung abgesichert'

Bei korrekter medikamentöser

Einstellung des Patienten klingen

die Symptome weitgehend ab.

Bei Hund und Katze muss die

Therapie dauerhaft fortgesetzt

werden, ermöglicht aber eine

zufriedenstellende Lebensqua-

lität.

Da Schilddrüsenerkrankungen

vorwiegend beim älteren Tier

vorkommen, emPfiehlt es sich,

rechtzeitig durch Vorsorgeun-

tersuchungen Probleme aufzu-

decken um gegebenenfalls mit

einer Therapie beginnen zu kön-

nen. Bei Fragen stehen wir geme

zur Verfligung! b.A.



INFORMATIONEN

"TOPAS BEST 2O-GARANT II" - Der Schlüssel zum Ertrag
Ertragreich investieren und jährlich hohe Zinserträge lukrieren - das wünschen Sie sich für Ihre Veranlagung?

Mit der Limited Edition "Meine Raiffeisengarantie" - "TOPAS BEST 20-Garant II" bieten wir Ihnen ein ein-

zigarttges Veranlagungsk onzept,bei welchem Sie hohe Ertragsmöglichkeiten haben - und zugleich kein Risiko

eingehen.

Die Eckdaten:
o Fixe La.ufzeit von nur 10 Jahren

a 100% Kapitalgarantie auf den Gesamtbeitrag (: Beitrag inkl. Versicherungssteuer!)

o Garantiegeber: Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG
o Marktunabhängigkeit: Ertrag in jeder Marktphase!
o Steuerfreier Kupon abhängig vomAktienkorb
a Flexibilität: bereits nach 5 Jahren steuerfreie Zwischenauszahlung
o Bereits ab EUR 2.000,--

Mit "TOP BEST 20-GARANT II" wurde erstmals ein Veranlagungsprodukt entwickelt, welches nicht nur bei

steigender Marktphase Erhäge flir Sie erwirtschaften kann. Jahr fiir Jahr erhalten Sie Ihre erwirtschafteten

Erträge gutgeschrieben. Damit Sie Gewonnenes nicht mehr verlieren, werden die jährlich festgestellten Efträge

(: Zinskupons) gesichert und Ihnen bereits nach flinf Jahren bzw.nach Ablauf des Vertrages steuerfrei zur

Auszahlung gebracht.

Beispiel: Einmalerlag EUR 10.000,--

Angenommener jährlicher Kupon*.
in %, entspricht einer KESI

nflichtioen Veränläoilno in o/"

Steuerfreie Zwischen-
auszahlung nach

6lehran

Steuerfreie Leistungen bei
Ablauf

r{ae \/arfrädac

Steuerfreie
Gesamtleistungen

6.000/. / 8.00% 2.500.- 13.500.- '16.000.-

5.000Ä !6.67Yo 2.500.- 2500- 15.000.-

4.OOo/" I 5.330/" ,nnn- 12"000"- 14.000.-

Über 4.000 verschiedene Backtests haben ergeben, dass dabei ein durchschnittlicher Nettoertrag von 7"/o

erwirtschaftet wurde - entspricht 9,33%bei einer KEST:pflichtigen Veranlagung!

Fliegen - Klimawandel - Grenzwerte
Im EU-Bericht vom 20.12.2006
zu lesen:

Ein einziger Passagieq der von
London nach New York und
zurück fliegt, erzeugt ungeflihr
die gleiche Menge an Emissionen

wie eine europäische Durch-
schnittsfamilie beim Heizen ihrer
Wohnung während eines ganzen

Jahres. Seit 1990 sind die
Emissionen aufgrund von inter-
nationalen Flügen rm 87 %o

gestiegen, da der Flugverkehr
stets billiger wird, ohne dass die

Umweltkosten berücksichtigt
werden.(siehe:

http ://ec. europa. eu/news/envi-
r onmentl 0 6 I 220_ I _de. htm)

Wer berücksichtigt das eigentlich
in der ganzen Aufregung um die

klimatischen Veränderungen. wie
Gletscherschmelzen usw.?

Die Regierungserklärung jeden-

fal1s nicht, denn dort ist aufSeite
64 und 65 va. zu lesen: Die
Luftfahrt ist wesentlicher Mobi-
litätsprovider des Wirtschafts-
standorts Österreich und unver-
zichtbar... Das oberste Ziel der

Luftfahrt ist die Sicherstellung

einer optimalen Anbindung
Österreichs an die europäischen

und intemationalen Wirtschafts-
zentren. Dazu sind die nachhalti-
ge Stärkung der AUA a1s natio-
nale Carrier sowie der Ausbau
des Flughafens Wien Schwechat

zum Internationalen Luftfahrt-
drehkreuz weiter voranzutreiben.
Im Jahr 2005 stimmte die SPÖ

mit den Grünen gegen die zehn-

fach(!) überhöhten Fluglärm-
grenzwefie gegenüber Industrie-
lärm im Lärmgesetz (den
schwarzen Peter hatten die
Regierungsparteien). - Wird die
Bundes-SPÖ jetzt, wo eine neue

Grenzwert-Verordnung zum
Luftfahrtsgesetz arsteht, ihre
seinerzeitige Position beibehal-
ten oder vor den Wünschen des

Landes Wien umfallen?

Wir haben deswegen am 18.1.

um einen Gesprächstermin beim
neuen Verkehrsminister Fay-
mann angesucht. Bis zur Stunde
ist von ihm bzw. seinem Kabinett
noch keine Antwort eingetroffen.

Wir informieren Sie gerne!

Mag. Martin Mayrl

Raiffeisen
Beratungsbüro Mauer

Mag. Martin Mayrl
Maurer Hauptplatz 7/Iop L2
Handy 0699/157 75122

email: maftin.mayrl@raiffeisenbank.at

Roiffeisen
Berotungsbüro

Mauer

oq.*lffov
W"'

Ab Mitte März sind wir wiederfür Sie da !

Wir freuen uns schon Sie
mit neuen ldeen, die unser Sortiment

abrunden und unseren hohen
Qualitätsanspruch unterstützen,

auch heuer wieder verwöhnen zu dürfen.

Für die neue Eissaison suchen wir für
MAUER und PERCHTOLDSDORF

noch Mitarbeiter !

Begleiten Sie uns als
Vollzeit oder Teilzeit Eisverkäufer/in

oder als Reinigungskraft durch die neue Saison

Reinbacher OEG, Maurer Hauptplatz 10, 1230 Wien, T 8893498

Marktplatz 21,2380 Perchtoldsdorf, T 8655523

reinbacher@daseis.at, wrruw,daseis.atv,nnu.Jluglaerm.at
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Aus persönlicher Sicht...

Es dürfte sich herumgesprochen
haben, wie sehr ich Mauer iiebel
Denn wann immer etwas los ist,
eine Veränderung stattfindet oder
etwas die Volksseele bewegt,
kommt auch schon ein Anruf und
lenkt meine Aulmerksamkeit zu
dem Problem.

Worum es diesmal geht? Um
etwas, das es weft ist, nicht in
Vergessenheit zu geraten: das Haus
des ehemaligen Glasermeisters
Gruber, in dem Frau Wiltschko seit
Jahrzehnten ihr Geschirrgeschäft
betreibt.... oder besser, nein eigent-
lich nicht besser - aber wahr:
betrieben hat.

Meine Familie war zu Weih-
nachten vereist gewesen, was ich
nun beschreibe, weiß ich nur aus

Erzählungen, also aus zweiter oder
dritter Hand. Was nicht immer gut
ist. Aber ich war nun mal nicht da,
als am 2. Jänner Aufschriften wie
"Abverkauf wegen Geschäftsauf-
lösung, 30 - 50% Rabatt " an den
Glasvitrinen die Aufmerksamkeit
auf sich lenkten. Es habe eine
Anzeige bei der Baupolizei gege-

ben, verletzt sei niemand worden,
die Frau Wiltschko selbst hätte
geme noch ein paar Jahre in ihrem
Geschäft gearbeitet, Ziegel seien
keine auf die Strasse gefa11en, das

Haus würde abgerissen werden, es

gehöreja den " Jungen ", die eine
Station stadteinwärts das LAWI
Haus gebaut haben.

Das waren also die Grätzel-
Neuigkeiten vom Jahresanfang
2007!

Das Haus zählt zt den ältesten
Maurer Bauten und entbehrt
nicht eines gewissen Liebreizes.
Eine Geschäftsfassade, noch aus
Holz, wo man einst nach Ar-
beitsschluss die schweren Me-
talljalousien den Führungs-
schienen entlang herunterziehen
konnte, Kastenfenster, eingebet-
tet in eine Schindelfassade, und
oben am Dach ein winziges Knus-
perhäuschendachfenster. Nichts
Aufregendes, aber doch so einzig-
artig einfach und anders als heute.

Wenn ein Haus bauftillig ist und

Frau Wiltschkos Geschirrgeschäft

von Christl AYAD

die Sanierung teurer als ein
Neubau kommt, darf man nach
Erstellung vieler kostspieliger
Gutachten auch in der Schutzzone
einen Abriss vomehmen. Ich den-
ke dann auch an unser Haus. Wie
groß war das Entsetzen, als der
Bescheid der MA 19 uns zwar
einen Neubau erlaubte, das
Abtragen des alten Hauses aber
verbot. Wir hatten nicht den Mut
zu kämpfen und auch nicht das

Geld dazu. Wir sanierlen und sind
jetzt g1ücklich über unseren schö-
nen Arbeitsplatz, der auch noch
den Reiz des Vergangenen in sich
trägt.

Bei einem Neubau ist alles anders.
Man denkt dann natürlich an eine
optimale Liegenschaftsverwer-
tung. an maximale Rendite. maxi-
male Baulandausnutzung. Das
heißt: Ausbau des Dachge-
schosses, eine L-förmige Nu-
tzung des Grundstückes bis weit
nach hinten, sowie Schaffung von
Stellplätzen für jede Wohnung.
Wenn dafllr zu wenig Raum vor-
handen ist, kann man diese auch
ziemlich teuer abkaulen oder - wie
dies in der Stadt, einen ganzen

Straßenzug entfremdend, sehr oft
geschieht -, aus ehemals schmuk-
ken Geschäften einfach Garagen
machen, die dannjedem Haus das

Gesicht nehmen und eine optisch
kalte Straßenfront bilden.

Das ist schon fast ein Horror-
szenario, das ich mir bei uns gar
nicht vorstellen will und kann.
Bleibt nur zu hoffen, dass die
Geßlgasse durch einen Neubau
nicht ihre Identität verliert und
der kluge Bauherr, dem man sicher
nicht viel vorschreiben wird kön-
nen, das Erbe seiner Vorfahren
nichl ganz vergisst und das

Orlsensemble erhalten will.
Was drinnen im Haus stattfindet,
ist Privatsache, doch draußen ,- die
Fassade mit ihren Schindeln, der
Holzarbeit und den Kasten-
fenstern, - das ist öffentlicher
Raum, der uns Heimat geworden
ist und dessen Verschwinden uns
weh tun wird oder würde.

QunlrrAr
STATT GErZI

ffi
Saisonstart mit unseren
neuen Frühjahrsmodetten!

-* E#UAI*- Bernt
t il [ rHs tsffi.drAßnca Fin Frfismn, Hru$üßar & s{s6rm{§c$tu

m ..=,[ägr",;:il:H:t*il:;:r#*
U inci. FIRST-CLASS Monrage
Herbert Böcklweg 6 A-2380 Perchtoldsdorf Mob.0664 3121063

(01) 86561395/ FAX (01)86561396/ E-MAIl:h.bernt@kabsi.at

Schuhhausaucr
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ELOS.MEIhOdE PITANGA*

Am Bild sehen Sie von links Dr.

Heidi Strauß (praktische )\rztin),
Dr. Ruth Brus-Rödhammer (Prak-

tische Arztin) und Dr. Martin
Pospischill (Orthopäde). Augen-

arztDr. Andreas Grechenig eröff-

nete am 12.2. Weitere Arzte,PhY-

sio- oder PsychotheraPeuten
könnten das bestehende Team

noch gerne erweitern.
Informationen zum Team lesen

Sie auf der Website www.gesun-

dinmauer.at
Weitere Bilder auf www.mauer.at

Zum Fest des Vereins 'tChristliches Wohnen" wur4en a1le Freunde und
ilü;";i;; äinseiuaen. Nachdem das Wetter so wunderbar mitg-espielt hat

wurde aus die"sem Fest ein außergewöhnliches. nettes. gemütllches und

informatives Zusammensein vieler Menschen. Es .gab^ neben dem

ü;;;;;il;;i;, rri-äiä (i"aÄr noch Spielestationen itu Caflen' einen
üi,i§äi,ä- äi,iä *rno.ruut. Diashow iow i e Wohnun gs ftih rungen durch

aäi (toiter'und noch vieles mehr. Es ist schön zu sehen. dass.in unserer

unmirtelbaren Umgebung ein solches_ Projekt existiert und dadurch auch

fiäiiä--r"iät1.- Eirg'it, Märius und Maxiniilian-Pfelfey sowie Christiane,
füäi",-iiäiä7 L"itn Volavsek bedanken sich bei" allen Mitwirkenden!

Neues Arztezentrum in Mauer

Dus n"re Arztezentrum hat eröffnet: Links: Herr Kerkoc (S0B Kerkoc) spon-

serte das Buffet und Bezirksvorsteher Manfred wurm (rechts) bewunderte

die modernen 0rdinationsräume.

1230Wien, Mourer Houptplotz 2, T/F: 0l-88 73 730, wwwleopoldine'ol

KIuge sorgen vor...
und denken schon ietzt on den

Sommer 2007 ohne lÖstige Hoore!

* Bei dieser einzigortigen
Methode, die wir exklusiv

in Wien onbieten, werden
Licht- & Hochfrequenz-
strom miteinonder kombiniert, um die Hoore

sicher und douerhqft zu entfernen.

unemrünschte Hoore on Oberlippe,
Wongen, Kinn, Achseln, Bikinizone,

Bouch, Beinen & Fo werden so

Kriterien für
Alarmanlagen
Aus den Erfahrungen der letz-
ten Jahre heraus zeigt sich,

dass Alarmanlagen folgende
Kriterien erfüllen sollen, um

auch optimal Schutz zu bieten:

Für die persönliche Sicherheit

der Bewohner bei Anwesenheit

im Haus sollten alle Fenster und

Türen, welche nach außen ftih-
ren, mit Magnetkontakten verse-

hen sein. Dies ist der so genann-

te Außenhautschutz. Hierbei
muss man darauf achten, dass

der potentielle Täter eventuell

mit einer Leiter oder sonstigen

Aufstiegshilfen auch höher lie-
gende Fenster erreichen könnte.

Als zusätzliche Maßnahme bei

Abwesenheit der Bewohner soll-

te zumindest je Etage ein IR-

Bewegungsmelder montieft sein.

Hierbei sind schon seit einiger

Zeit erfolgreich Techniken am

Markt, welche auch bei Hunden

bis zu 35 kg sowie Katzen keine

Fehlauslösungen mehr Produzie-
ren.

Ein Notruftaster ztt Auslösung

von persönlichen Notsituationen

wie gesundheitliche Geftihrdung

oder Bedrohung durch andere

sollte in jeder Alarmanlage vor-
handen sein. Die Weiterleitung

von Einbruch, Überlall. me-

dizinischem Notfall sowie techni-

sche Zustände des SYstems

(Stromausfall, Batterie oder

Akkufehler) mittels Wählgerät an

einen Wachdienst erhöhen die

Effizienz jeder Alarmanlage we-

sentlich.

Je nach Auslösegrund werden

unterschiedliche, mit dem

Betreiber der Alarmänlage exakt

vereinbarte Reaktionen durchge-

frihrt:

Eine Außensirene, ob lunktionie-
rend oder nur AttraPPe, ist eben-

fall ein Muss. Hier wird bereits

im Vorfeld ein großer Anteil der

verschiedenen TätergruPPen

abgeschreckt. Wichtig ist jeden-

falls eine kräftige Innensirene,

damit auch im Emstfall jeder

Einbrecher von seinem Vorhaben

ablässt. Vorsicht geboten ist bei

den Handsendem, welche zum

Ein- und Ausschalten von

Alarmanlagen dienen. Diese sind

meist am Schlüsselbund vorzu-

finden. Eine Entwendung dessel-

ben durch Auto- oder

Handtaschendiebstahl ist keine

Seltenheit. Somit wäre der

Räuber nun in derselben Lage

wie der Eigentümer der Anlage

selbst, nämlich mittels einfachen

Knopfdrucks auf der Fern-

bedienung die Anlage abschalten

zu können. Dann wäre die

gesamte Investition nutzlos. Also

sollte unbedingt darauf geachtet

werden, dass die Anlage mittels

Herr Aichinger ist mit der komPle-

xen Technik seiner Anlagen

bestens vertraut!

im Eingangsbereich befindlicher

Codeschaltstelle durch Eingabe

einer Nummemkombination be-

dient wird.

Bei der Produktauswahl ach

Sie bitte unbedingt darauf, d

die Komponenten der Anlage

eine Zertifizierung nach gewissen

Standards besitzen (EN50131,

VSÖ, VDS).

Erwähnenswert ist auch, dass

Planung sowie Montage elne

Alarmanlage von einem

sionellen und auch dazttbe

Alarmanlagenerrichter durchge-

ftihrt werden soll.

fiichiH'ä"äY
Verkaufsberatung und
Technik in einer Hand!



GESCHICHTE
Aus dem Archiv ' '

der Muurer Heirnatrande

Papierwaren Jagsch

Es gibt in Mauer einige Betriebe,

die für alle Maurerinnen und
Maurer einfach nicht mehr wegzu-

denken sind. Das hal einen

bestimmten Grund: Diese Betriebe

begleiten uns schon seit

Generationen. Wir haben die Eltem
gekannt, dann standen deren Kinder

Antonia Jagsch bei der Feier
nach dem Umbau 1990.

I{EURIGENINFORMATION

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.

884 86 80, 24.2.-14.3..21.4.-e.5.. 191.

14.30-24.00 h

GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.

l0la, Tel. 888 Il 54. 22.-25.2.. 22.3.-

20.4., tgl. 1 1.30-24.00 h,

HOFER, Maurer Lange G. 29,

Tel. 888 73 80, 16.3.-5.4., Mo-Sa ab

14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h

LENTZ, Maurer Lange G. 78

Tel. 888 52 62, 17.3.-9.4., Mo-Fr ab

11.30, Sa, So, Fei 10.00 h

LINDAUER-HOF, Maurer Lange G. 83,
Tel. 888 51 72, 1.-16.3.,5.-19.4.,3.-17.5.
NEUWIRTH, Maurer Lange G. 18, Tel.
888 32 03, 17.3.-r.4., 14.-29.4., Mo -Fr
ab 17.00 h, Sa, So, Fei ab 15.00 h

STADLMANN, Maurer Lange G 30,

Tel. 889 28 48, 1.-15.3., Mo-Fr ab 11.30
h, Sa, So, Fei 10.00 h

Ecke Endresstrße und Geßßlgasse 1922. Das Haus mit der Bank Austria

war damals noch recht unscheinbar. Das Portal des damaligen
Papierfachgeschäftes Schwarz ist gut zu erkennen. Foto: Karl Buberl.

Johann Jagsch, der Gründer des
Papierwarengeschäfts Jagsch in

der Geßlgasse 1

im Geschäft und jetzt teilweisen

schon die Enkel.

Papierwaren Jagsch ist so ein

Betrieb. Gerade dem Papierfach-

geschäft hat man es in den letzten

Jahren ja nicht gerade leicht
gemacht: Zuerst rerstöfien die gro-

ßen Diskonter mit ihren niedrigen

Preisen das Geschäft und dann

folgten noch die Lebensmittel-

märkte, die zuerst am Schulbeginn

STEINKLAMMER, Jesuitensteig
28 Tel. 888 22 29, 13.2.-20.12. tgl.
15.00 - 24.00 h, Sonntag Ruhetag

WEINDORFER, Maurer Lange G.

37, Tel. 888 1l 61, -1.3.,6.4.-13.s.,
Mo- Fr ab 11.30 h, Sa, So, Fei 10.00

WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143

Tel. 888 55 60,22.2.-11.3., Mo-Sa ab

14.00, So, Fei ab 11.00 h

889 l3 18, 1.-18.3.,5.-22.4.,tgl.
15.00 -24.00h, Mo Ruhe (ausg. Fei)

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, -4.3.,24.3.-9.4., tgl. 9.00-
24.00 h

DISTL, Ketzergasse 451 -459, Tel.
889 98 98, 3.3.-28.5.., Sa ab 14.00 h,
So, Fei ab 14.00 h

HEISS, Kaiser-Franz-Josef-Straße
52, Tel. 888 41 99, Öffnung auf
Anlrage
Veranstaltungen siehe Termine S. 10

zwischen Wurst und Obst

Schulhefte zum Dumpingpreis ver-

kauften und jetzt das ganze Jahr

über Schulbedarf anbieten.

Die Firma Jagsch hatte aber nicht
nur einen ttichtigen Gründer, son-

dem auch die Nachfolger passten

sich geschickt an die jeweilige

Marktlage an.

1958 war es, als Johann Jagsch den

Grundstein flir den heutigen Erfolg
legte. Er machte bei Frau Schle-

singer die Drogistenlehre und be-

kam eines Tages von Hem

Schwarz das Angebot, das Pa-

pierfachgescchäft zu übemehmen.

Gemeinsam mit seiner Frau

Antonia frihrte er nun das Ge-

schäft. Sie schrieb ihre Le-

bengeschichte in der Zeitschrift

"Der Blick in die Vergangenheit

von Mauer (21211992193) aff: ln
"Über Quargel und Papier"

beschreibt sie ihre Berußerfahrung

in der Quargelfabrik in der

Endresstraße (nahe dem Aquä-

§wxw§w§§w§§ww sm$ Nwpwrw§ww
F{eisterb*trieb

ffi
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W+r*rr Gn* lltllirri8

i Peter Melisits
IPI ii1,8E+ ii.T::,

23, Willerg. 43, Tel. O1l889 83 55, Fax DW 10
http ://www. melisits. at E- Mail melisits@mel isits,at

V"*a,yt*rlu/,a, ß" r&ß

4^,?b 12 Vl"

Jetzt vorreservieren:
Muttertagsbrunch!

Bis 1.4. geöffnet, 11.4. bis 5.8.

Weinschenke Schwinger 23, R" Waisenhom-G 97 T 888 79 67

Mo.-Fr. 10-23 Uhr Sa., So. 11-23 Uhr



Das Geschäftsportal der Firma Jagsch wurde 2OO1 beosnders elegant gestaltet. Das linke Bild zeigt eine Ansicht aus dem Jahr 1968. Foto: lvlanfred Jagsch.

dukt). Auch nachzulesen im
Intemet unter h@://www.mauer.at

in der Rubrik Geschichte.

Das damalige Sortiment reichte

von Haushaltsartikel, über Par-

flimerie bis hin zu Spielwaren. Die

Bereiche Papier und Schulbedarf

waren eher gering.

Herr Jagsch erkannte aber sehr

bald, dass es notwendig war, sich

dem Wandel der Zeit alzupassen.

Er ließ die Bereiche Parflimerie

und Haushalt langsam ausiaufen

und setzte immer mehr Beachtung

auf Papierwaren.

Der erste Geschäftsumbau erfolgt

1970. Mitte der 70er Jahre nahm

der Bastelbedarf nt. Um der

Nachfrage gerecht zu werden und

um Platz zu haben, wurde das

Geschäft umorganisiefi.

1984 übemahm sein Sohn Manfred

Jagsch das Geschäft und führte es

im Sinne seines Vaters weiter.

1990 wurde nochmals umgebaut

und modemisiert. Dabei wurde auf

das Papiersegment mehr Augen-

merk gelegt. Der geglückte Umbau

und der große Einsatz der Mit-
arbeiter und Familie (die beiden

Töchter betreuten nicht nur den

Verkaufsstand am Weihnachts-

markt, sondem helfen auch im
Ceschäfl aus) sorgte flir einen wei-

teren Aufschwung.

Das Angebot wurde in den vergan-

genen Jahren laufend erweiterl und

spezialisiert. Namhafte Firmen-

marken sind im Schreib-

warensortiment vertreten. Wir bie-

ten eine große Auswahl an

Geschenkspapier, Karlonagen und

dazupassende Geschenksbänder.

Man findet bei der Firma Jagsch

auch exquisite Papiere, außerge-

wöhnliche Fotoalben, Trendartikel

und vieles mehr.

Einen guten Überblick erhält man

auf der Homepage, die von Tochter

Elisabeth Jagsch betreut wird:

http ://www.liesing.atlj agsch

Das Geschäft vor dem Umbau 90

Seit Jahren ein erfolgreiches Team: Magda und Manfred Jagsch bei der

Feier nach dem Umbau 1990.

Wirtschaftstreuhänder

lhr persönlicher Berater für:

a Buchhaltung
O Lohnverrechnung
a Jahresabschluss
a Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße LL9/4
Tel.+Fax: 01l 889 37 85
Mobil: 0664 / 38198 91
E-Mail: georg.maza nek@netway.at
www.mazanek.net

;G\"ffifl,&=

? mHrJrdm{ rd;i.iu6

NEU IM TEAM
Wir möchten uns vorstellen:

Mag. Petra Schmied
0676/ 635 05 60
p.schmied@remax-living"at

Victor Thausing
0664/ 18t7899

v.tha usi ng@remax-livi ng.at

Nachdem wir unsere Ausbildung zum RE/MAX Makler
abgeschlossen haben,stehen wir lhnen gerne fÜr ein

Beratu ngsgespräch zu r Verfü g u ng.

23, Geßlg. 13, Tel.: +43 1 886 05 71, Fax: +43 1 886 05 72' htpi//www.remaxliving.at
Mo.-Do" 10-17 Uhr. Fr. 10-14 Uhr



- GESCHAFTSLETJTE
Großartige Weihnachtsbeleuchtung 3. Maurer Winterzauber 200(
Der Firma Elektro Schön ist es

gelungen, die wunderschöne
Weihnachtsbeleuchtung der letz-
ten Jahre noch einmal zu toppen.
Mit Hilfe der großzügigen Un-
terstützung von Bezirksvorsteher
Manfred Wurm (er finanzierte die
Weihnachtssteme). dem WWFF
und dem Maurer Geschäftsleute-
verein (Finanzierung der Arbeits-
zeit Nr Anbringung der
Beleuchtung) konnte die Weih-
nachtsbeleuchtung am Maurer
Hauptplatz, in der Geßlgasse und
der Maurer Lange Gasse er-
weitert werden. Die Firma
RE/MAX Living (siehe Seite 7)
sorgte mit einer großzügigen
Spende in der Höhe von 350 Euro
fiir die Beleuchtung eines Bau-
mes in der Geßlgasse.
Weitere Firmen, die mit ihren
Spenden in der Höhe von 90 Euro
für die Instandhaltung der beste-
henden Maurer Weihnachtsbe-
leuchtung sorgten:
REiMAX Living (Euro 350,-),
Mag. Martina Leopolder, Bank
Austria - Creditanstalt (siehe
Seite 10), Baumeister Gustav

"Marketing muss auch für Klein- und
Mittelbetriebe leistbar sein!"
Davon ist Mag. (FH) Jasmin
Nerici, die Inhaberin der neuen

Marketing-Agentur Bombus-
Works in Mauer, überzeugt.

,,Vieie KMU trauen sich erst gar

nicht, professionelle Agentwen
mit einem Marketing-Konzept zt
beauftragen - aus Angst, zu
wenig Budget zu haben. Damit
muss endlich Schluss sein -
Marketing ist keine Königs-
disziplin, sondem etwas Hand-
festes. Auch mit kleinen Aktionen
lässt sich viel bewirken!"
Um die Geschäftsleute in der
näheren Umgebung tatkräf\ig zu

untersttitzen und den Erstkontakt
zu erleichtern, bekommt jeder
Neukunde (KMU) bis zum 15.

April 2007 eine Marketing-
Erstberatung inkl. Aktivitäten-

Heinz, Blumen Sykora (siehe
Seite 16), BWS Harry Pietsch-
mann (siehe Seite 14), Cafe
Konditorei Möser OHG, Cafe-
Restaurant Marienkäfer, "DAS
EIS"'Reinbacher OHG (siehe
Seite 3), Elektro Stubits, Emst
Paleta, Firma Binder L Pecka,
Firma Eisner, Fußpflege
Martschitz (siehe Seite 5), Gar-
tenbauverein Wien-Mauer, GPX,
Renate Koschier-Rehulka, Heu-
riger Neuwirth (siehe Seite 6 und
10), LAWI GmbH, Lionsclub St.
Stefan, Mag. G. Mazanek (siehe
Seite 7), Notariat Mauer Herr
Tschernotta, Papielwaren Man-
fred Jagsch. Park Drogerie
Schlesinger KG (siehe Seite 15),
Cosmetic-Institut Eva Brode (sie-
he S. 2), Raiffeisenlandesbank
NÖ.-Wien (siehe S. 3), Schuh-
geschäft Mauer (siehe Seite 4),
VHS-Mauer, Weinbauverein
Wien-Mauer (siehe Seite 6 und
10), Willander GesmbH., Wilmas
Schönheitsoase (siehe Seite 14).

Wir danken allen Förderern des
Maurer Lichterzaub ers.

MAURER ZEITUNG

FEBRUAR 2OO7

Bezirksvorsteher Manfred Wurm schaut zurecht stolz um sich. Hat er docl

durch seine großzügige Unterstützung diese Lichterpracht ermöglicht, die

viele Menschen begeistert hat.

Mag. (FH) Jasmin Nerici, Inhaberin
der Marketing-Agentur Bombus-
Works Marketing & More,
Geßlg. 1glTop 8,
Tet. +43 (0) 699 104 03 906 od.

off ice@bom bus-works.at
www. bom bus-works.at

Plan ftir 2007 geschenkt. Nützen
Sie also diese Gelegenheit und
kommen Sie auf ein unverbindli-
ches, kostenloses Gespräch in der

Agentur vorbei.Mehr dazu auch

unter www.mauer.at!

Ab 8. Dezember 2006 war der
weihnachtlich geschmückte
Hauptplatz wieder für 72 Tage
eindrucksvolle Kulisse und magi-
scher Anziehungs- und Treff-
punkt zugleich für viele Be-
sucher.

obmann Jagsch (r.) ehrte mit seiner
Frau Magda (1.) die

Organisatorinnen des
Weihnachtsmarktes, Frau Kristof

(r.) von den Glasvisionen (siehe

Seite 10) und Frau "Lichterzauber"
Schön von Elektro Schön (siehe

Seite 14) und den Organisator des
großen Gewinnspiels, Herrn

Ammaschell vom Schuhhaus
Mauer (siehe Seite 4)

Kulinarisch und kulturell wurde
auch ein reichhaltiges interessan-
tes Programm geboten. Der groß-
artigen, vorweihnachtlichen
Stimmung tat auch der akute
Schneemangel und die für die
Jahreszeit zü warmen Tem-
peraturen keinen Abbruch. Be-
sondere Begeisterung 1östen beim
Publikum das sorgf?iltig ausge-

wählte Unterhaltungsprogramm
der Breitenfurter Jagdhombläser,
des Kärtnerchors, des Blech-
biäserquartetts "Vienna Police
Brass", dem St. Hubertus - St.

Erhard Chor, sowie Otto Hablit &
Freunden, aus.

Die liebevoll gestalteten Weih-
nachtshütten zauberten vorweih-
nachtliche Stimmung und sorgten
zusammen mit der neuen
Weihnachtsbeleuchtung ftir die
einzigartige Atmosphäre. Kein
Wunder also. dass der Maurer

Winterzauber bereits
Geheimtipp unter den Wier
Weihnachtsmärkten gilt. GIa
voller Höhepunkt war am
Dezember die Schlussverlosr
vom Maurer Weihnachtsgewi
spiel bei dem 111 attrakt
Preise unter zahlreicher Tr

nahme der Maurer Bevölkert
verlost wurden.
Ein großes Dankeschön an

Besucher, den Hüttenbetreibe

Auch der Gartenbauverein (im Bi

Obmann Erhard Berg und Frau

Petarek vom Vereinsvorstand) ort

nisierte mit Punschausschank vir

Geld für einen wohltätigen Zwecf

den Organisatoren sowie den r
len Sponsoren, ohne die eine s

che Veranstaltung in dies
Rahmen nicht durchflihrbar wi
Bank Austria - Credit Anst
Bezirksvorsteher Manfred Wu
BWS Pietschmann, Das Eis, I

Seidenstrasse. Dir. Karl Jags

Dr. Gabriele Müller, E. Krist
Eduscho Diem, Elektro Sch

Filo-Fax, Finanzdienstleisr
Paleta, Fußpflege am Mau
Hatptplatz, Geschirr & Haul
Wiltschko, Glasvisionen, G
Koschier, Hair & Nail Desi
Juwelier Brunner, Kulturkreis
Papierwaren Jagsch, Parkd
gerie Schlesinger, Prangl Gmb
Vereinigte Volksbanken Bad
Mödling-Liesing, Wagner H,

bad, Wilmas Schönheitoase.
Auf ein Wiedersehen beim
Maurer Winterzauber vom 8

23.12.2007 freuen sich
Die Maurer Geschäfßle

Holen §le sich Ihren Bonust

kostenlose Marketing-Erstberatung inklusive
individuellem Aktivitäten-Plan zur
& Neukundengewinnung lür 20A7.

Kontakt Agentur l"lag. (FH) Jasmin Nerici
+43 (0) 599 I04 03 906 od. ofüce@bombus-wori<s.at

I 230 Wien, Cesslgxse l9lTop 8
lm.bombus-work.at
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Banken

Bank Austria Creditanstalt
23, Endesstraße i l9
Tel. 050505-31700 Fax DW 31710

Mo-Fr 8-12.30 h, Mo, Di, Mi, Fr
13.30-15 h, Do 13.30-17.30 h

Raiffeisenlandesbank
Ni ederösterrei ch -Wi en

23, Maurer Harptplatz 7 / 12

Te1.051700-61200
Beratungszeiten: 0-24 h
(Termine nach Vereinbarung)

Vereinigte Volksbanken Baden-
Mödling - Liesing
23, Maurer Hauptplatz 10

Tel. 9076080
Mo-Fr 8-12.30 h, Mo, Di, Mi, Fr
13.30-15 h, Do 13.30-17.30 h

ERSTE Bank
23, Maurer Hauptplatz 8

TeI.050100-2011
Mo-Fr 8-12.30 h, Mo, Di, Mi, Fr
13.30-15 h" Do 13-17.30

Beschattun g/Insektenschutz

Dipl.-Oec. Gerd Wasserburger
Maurer Lange Gasse 25a

TeL. 8862222 Fax 886 1 666
E-Mail: offi ce@wasserburger.co.at
http://www.wabu.at nach Vereinb.

Bestattung

Bestattung am Maurer Hauptplatz
23, Maurer Hauptplatz 10

Tel. 8860380
http ://www.bestattungammaurer-
hutptplatz.at/
Mo-Fr 8-16 h

Wiener Verein
Maurer Hauptplatz 10

1230 Wien, Tel. 8882114
Di9-12, Do 9-12 h

Bilderrahmen

G&N LebensART
1230 Wien-Mauer
Schloßgartenstraße 14

Tel.8892521 Fax DW 9

E-Mail: offi ce@gn-lebensart.at

Mo-Fr 9-18 h, Sa 9-13 h

Bildung

Computerschulungszentrum
Liesinger Schulverein
23, Anton Krieger Gasse 25
Tel. 8880983 Fax DW 22
E-Mail : liesing@liesing.at
http: /'www. 

I resi ng.al /.ch ulr erein

Pro Lern
23, Dr. Barilitsgasse 2-4
TeL.2311440
E-Mail: offi ce@prolem.at
http ://www.prolern.at
Mo-Fr 11.30- 18.30 h

Schulverein St. Ursula
23, Franz Asenbauergasse 49
Tel.0676/7053733
E-Vail : schulverein@st.ursula-u ien.at

http ://ursulanet.atlschulverein.htm

Blumen

Blumengärtnerei Kauba
23, Speisingerstraße 203

Tel. 8872438 F ax 8872431-19
E-Mai I : offi ce@bl umengaertnerei.at

http ://www.blumengaertnerei. at
Mo-Fr 8-18.30 h, Sa 8- 17 h

Blumen Hartlo Tatlilioglu KEG
23, Geßlgasse la, Tel. 881 4910
Mo-Fr 8-18 h, Sa 8-15 h

Blumen Hartl
23, Speisinger Straße 195

Tel. 8898797

Mo-Sa 8-19, So 9-18 h

Blumenstube zur Floristin
23, Speisingerstraße 221
Tel. u. Fax 8886692
E-Mail : info@blumenstube-mauer.at
http ://www.blumenstube-mauer.at
Mo-Fr 8- 18.30 h, Sa 8-17 h, So u.

Feiertage 10-16 h

Blumen Sykora
23, Maurer Lange Gasse 21

Tel. 8886155 Fax 8887046
E-Mail: blumen.sykora@chello.at
http ://www : blumensykora.at
Mo-Do 8-13h, 14-18 h, Fr 8-18.30 h,

Sa 8-13 h, So 10-13 h

Buchhandlung

Buchhandlung goetheanist.
Studienstätte
23, Speisingerstraße 258

Tel. 8886903 Fax 8892693
Mo-Sa 9-13 h, Mo u. Fr 14-18 h

Buchhandlung in Mauer
23, Geßlgasse 8a

Tel. 881261 4 Fax 889 1 947
Mo-Fr 9- I 8h, Sa 9- 12 h

Caf6, Bäckerei, Konditorei
Bäckerei Anker
23, Speisinger Straße 262
Te1.8881212
Mo-Fr 6-18 h, Sa 7-12 h, So. 7.30-11 h

Konditorei Möser
23, Maurer Hauptplatz 5

Tel. 8886365 Fax 8895216
E-Mail: andreas.rosner@aon.at

http ://www.konditorei-moeser. at.tf
Mi-Sa 8-18.30 h, So 9- 18.30 h

Bäckerei Szihn
23, Geßlgasse 2a, Tel. 869497 4

Mo-Fr 6-18, Sa. 6.30-12.30, So 7.30-11

Computer

B-W-S Harry Pietschmann
Computerlachgeschäft
23, Maurer Lange Gasse 59/2
Tel.6044427
E-Mail : shop.bws@chello.at
Mo-Fr 9-18 h, Sa 9-12 h

Die nächsten beiden Seiten die-
ses Branchenverzeichnisses Iin-
den Sie im April- und im Juni-
Heft!

Arzte (hier sind nur Mitglieder des

Maurer Geschäftsleutevereins ange-

fühft)

MR Dr. SamiAyad -
Allgemeinmedizin
23, Maurer Hauptplatz 4

Tel. 8885682 Fax 888568278
E-Mail: samiayad@aotat
Mo 16-19, Di, Do 9-12, Mi., Fr 14-17 h

Dr. Peter Minar - Innere Medizin
1 3, Rosenhügelstraße 209
Tel. 8898616, Fax 889861614
E-Mail: minar@medicalnet.at
Mo,Mi,Do l6-19 h, Fr 16-17 h

MR Dr. Svrecek-Seiler-
Psychiatrie,AJeurolo gie
23, Maurer Lange Gasse 72

Tel. 8891 118, Fax 8891 1184

nach Vereinbarung

Antiquitäten

Antik Mauer
23, Endresstr. 110, Tel. 54451688
Mo-Fr 10-12 h, 15-18 h, Sa 10-12 h

Apotheke

Paracelsus Apotheke
23, Speisinger Straße 260
Tel. 8882131, Fax DW 75

Mo-Fr 8-18 h, Sa 8-12 h
http ://www.apotheker.or.atl

Tierarzt

Tierärztliche
Ordinationsgemeinschaft Mauer
23, Maurer Lange Gasse 61,

Tel. 8886357

E-Mail: ordination@tierarzt-mauer.at
http : //www. tiera r zt- ma.oer. at
Mo, Di, Fr 9-12 h, Mo-Fr 15-19 h,

Sa 10-12 h

Bandagist

S.O.B Sanitätsfachgeschäft,
Orthopädie, Bandagist GmbH
23, Dirmhimg. 112, Tel. 8891191
E-Mail: inlo@sob.at
http://www.sob.at
Mo-Do 8-17 h, Fr 8-14 h

Gewinnspiel
Die Gewinner: lng. Werner Bauer,
1230, Andreas Peschta, 1230,
Rosa Pinter, l-130.
Auch dlesmal haben wir in den
lnseraten 3 Wörter (28 Buch-
staben) versteckt. Schicken Sie die
Lösung an Papierwaren Jagsch,
Geßlg. 1, 1230 Wien und gewinnen
Sie einen Warengutschein im Wert
von 20 Euro. Schreiben Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf die Post-
karte! Rechtsweg a usgesch/ossen.

WWW. EI N KAU FSSTNAS§EN.AT

Hn€ AXflON OEA Wlt7saHAtr§(AMüai WrEil
&rl uryrEßs!0tzuN6 Dtt

wl€ilEi wtnrscHAFl6lÖiD€EüNGsaoND§

Aktionen der Maurer
Geschäftsleute
Am Valentinstag wurden
Schokoherzen '"eneilt, in der
Karwoche gibt es Oslereier
und Süßigkeiten von täuschend
echlen Osterhasen...

Wer hat "Feli"
gesehen?

Graue Langhaar-Per-
serkatze, 5 Jahre alt
mit rosa Halsband
Tel. 0664/82 082 80

Brigitte Koch ging in die verdiente Pension und konnte als Nachfolger
Christian David gewinnen. Sein IVIotto: "l\4anchmal muss sich etwas ändern,
damit alles beim Alten bleibt!" So wurde die gesamte Belegschaft übernom-
men, und es wird in Angebot und Preis keine Unterschiede geben. Wer vom
Chef persönlich betreut werden will, den erwarten auf dieser zweiten Schie-
ne auch besondere und neue Angebote..." Geßlg" 19, Tel.889 16 41.

Top-Friseur aus dem 1-.Bezirk in Mauer!
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Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum)
Flohmarkt am Maurer Hauptplatz:
ab März wieder jeden 1. Samstag im
Monat, Standreservierung: Tel.
889 1 808
6.3., 19.00 h, Claudia Erdheim liest
in der Bücherei Liesing "Längst
nicht mehr koscher. Die Geschichte
einer Familie", ein autobiographisch
geftirbter Familienroman aus Ga-
lizien, im Zeitraum von 1874 bis
t945.
4.u.18.3., 8.30- I 1.30h, Der Brief-
markensammler-Verein
donau/Wien-Mauer hat an diesen

Fts. von Seite 1: Dle Freude war bei allen Beteiligten sehr groß. Die Preisträ-
ger der weiteren 111 Preise haben sich lhre wertvollen Gewinne bereits in

den l\4aurer Geschäften abgeholt. Die Organisatoren bedanken sich recht
herzlich bei allen Teilnehmern am Gewinnspiel sowie bei den Maurer Ge-

schäftleuten sowie den Partnerfirmen für die effektive Umsetzung. Einkau-

fen in l\4auer zahlt sich eben immer aus. Die Maurer Geschäftsleute - stän-

dig um Sie bemüht! Foto von links: Obmann Manfred Jagsch, von

Brandauers Bierhaus Fr. llona, Gewinnerin Fr. lvlusil, von Porsche Simmering
Peter Copetti.

TERMINE Sonntagen in der VHS Mauer, '1230

Wien, Speisrngerstraße 256 seine
Ztsammenkünfte
www.bsv.donau.at.tl
16.3., 18.00 h, Dichterlesung, Litera
Aktion 23, beim Buschenschank
Lentz, Tel. 8885262
Bezirksmuseum Liesingo 23.,
Cana\esegasse 24. Ollnungszeiten:
Mi u. Sa 9.00 - 12 h, So 10.00 - 12.00
h, Tel. 8698896, Eintritt frei.
Astronomischer Vereino 13.. + 14.4.,
21.15 h, Frühlingssternbilderschau,
22.5. 21.00 h, Bedeckungen durch
den Mond, Treffpunkt Aufgang zur
Wotruba Kirche, Taschenlampe mit-
nehmen., Tel. 8893541,
astbuero @astrono mi s ches -buero-
wien.or.at

Jän. Fah. Mdirz I April Mai Juni Juli

KBtEergässe 429,
Tel.: 011888 72 63

WEIHBAU DI§TL* ROOAUN
KBlrsrsssse 4S7 - 450,
T*1.: 011889 98 §8

IAIEITTBAU EOLUOSER
Mau,er Länge Gssse 123,
Tel.: 01/889 86 80

WE'NSAU GRAU§ENBURGER
Maurer Lango Gasse 101a,
Tel.: 011888 13 §4

WEINBAU HEI§s * RODAUN
Kaiser-Fränä-J0sefstraße §?
Tel.; 01/fl88 4t 99

WEIITIBAU HOFER
Msurer Lange Gasse 29,
Tel.: 01/888 73 80

WEINBAU FAM. LENTZ
Maurer Lange Gasse 78,
Tel.: 01/88S 52 62

WEINBAU NEUWIRTH
Maurer Lange Gasse 18,
Tel.: 01/888 32 03

WEIN&AU §TADLMANN
Maurer Lange Gasse 30,
Tal.: 01/889 28 48

WEIN§UT §TEII{KLAMMER
Jesuitensteig 28 - 30,
Tel.r 01/888 22 29

WEINBAU WEINDORFER
Maurer Lange Gasse 37,
Tel.:011888 71 61

WEINBAU W|LTSCHKO
Wittgensteinstraße 143,
Tel.: 01/888 55 60

WEINBAU ZAHEL
Maußr HauptplaE 9,
Tel.: 01/889 13 18, Fax:-10

lhre Zulriedenheit ist unser Job!

Die Bank Austria Creditanstalt Filiale Mauer bietet Ihnen

o Beratungszeiten Montag bis Freitag von 08.00 - 18.00 Uhr.
a individuelle, auf Ihren Bedarf abgestimmte diskrete Beratung durch
unsere Veranlagungs- und Finanzierungsexperten.

o Optimierung lhrer bestehenden Finanzierungen mit Umschuldungs-
service in Fremdwährung und Euro.

o Kurs- und Währungsabsicherung bei Fremdwährungsfinanzierungen.
o Vermögensmanagement durch unsere Veranlagungsexpeften.
o Schutz flir Ihre Werlsachen in unserer modernen Safeanlage.
o 24 Stundenservice für Ihre täglichen Bankgeschäfte.

Das Team der Bank Austria Creditanstalt Filiale Mauer.freut sich au;f

Ihren Besuch!
Bank Austria Creditanstalt Filiale Mauer, 23, Endresstraße 119,
Tel. O5 05 05 - 31.702. E-Mail: michael.schwarz@ba-ca.com

Aug. §ept. okt. Nov. Dez.
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CHRONIK
Georgenberg Aktiv
Aschermittwochs- und
Ostergottesdienste

Aschermittwoch, 21. Feber:
1 6.00: Kinderaschenkreuz
20.00: Aschenkreuz im Rahmen
der Cursillomesse
Gründonnerstag:
20.00: Abendmahlfeier

Karfreitag:
15.00: Kinderkreuzweg
20.00: Karfreitagsliturgie

Karsamstag:
20.00 : Auferstehungsfeier

Ostersonntag:
5.00: Ostermesse mit Kaplan
Schachinger
9.30: Ostermesse mit
Speisenweihe, anschl. Frühsttick
im Saal

Ostermontag:
5.30: Emmausgang
9.30: Ostermontag-
Gemeindemesse

Religiöse Vertiefung
Samstag 17. Februar
19.45'. "Der christlich-iüdische
Dialog" mit Mag. Astrid
Ingruber im Anschluss an die
Vorabendmesse um 18.30
Samstag 17 . Marz
1 9.45 : "Der christlich-islamische
Dialog" mit Dr. Liese Abip

Tanz mit mir ein Halleluja

Du bist jung, Du bist alt
Du bist dick, Du bist dünn
Du bist groß, Du bist klein
Du kannst dabei sein!
Du wolltest Dich immer schon
bewegen, aber ohne
Leistungsdruck?
Du wolltest Dich immer schon
spüren und dich in der Musik
einfach wohlflihlen?
Du musst gar nichts können, nur
bequeme Kleidung und jede

Menge Freude mitbringenl
Wir treffen uns jeden 2.

Mittwoch um l9:00 Uhr bis
20.30 im Pfarrsaal, um unsere
Freude (aber auch andere
Geflihle) zu verlanzen. Ob zl
Mozart oder zu Robbie Williams.
alles ist möglich.
Hast Du Bedenken? Hab keine
Scheu und sprich mich beim
Pfarrcafd an oder ruf mich an
unter 0699-19 23 66 30,wenn
möglich abends.

Die nächsten Termine:
28. 2., t4. 3,28.3, 1t. 4.

Ich freue mich auf wunderschö-
ne, vertanzte Stunden, bis dann

im Anschluss an die
Vorabendmesse um 18.30

,il,

.'.:,,lI IiII :': ::,1:t:t.",t1t'lt':':::"

Lieblings...
Musik: Moze'rt
Film: Wie im Himmel
Buch: Der kleine Prinz
Speise: italienisch
Farbe: rot
Lokal: Küche bei Freunden
Urlaub: meistens Maurer Wald
Ergänzen Sie:
Ich bin... chaotisch, gegen den
Strom schwimmend, und sehr
sehr kreativ
Mein Motto: Will ich die Welt
verbessem, dann fang ich am
besten bei mir an (Phil
Bosmans), oder das Leben ist
bezaubernd, man muss es nur
durch die richtige Brille sehen.
(Alexander Dumas)
In meiner Freizeit:
Gelegentliche Ausschweifungen
wirken anregend, sie verhindern,
dass Mäßigkeit zur Gewohnheit
abstumpft
Darüber kann ich richtig
lachen: über last alles, am mei-
sten über meine Fehleq denn
ohne meine Fehler wäre das
Leben langweilig.
Drei Dinge, die ich auf eine ein-
same Insel mitnehmen würde:

Gertraud Theres Sykora, siehe S. 16

Buch - der kleine Prinz,
Musik von Mozart, Papier und
Füllfeder
Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag verbrin-
gen: Viktor Frankl, Antoine de
Saint-Exupdry Paul Watzlawick
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich Iesen: Hat
einen Chip erfunden, einsetzbar
fiir alle Fremdsprachen ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Statt zu klagen. dass wir
nicht alles haben, was wir wol-
len, sollten wir lieber dankbar
sein, dass wir nicht alles bekom-
men, was wir verdienen.
In 20 Jahren werde ich: hof-
fentlich nicht anders sein als
heute!

BIend- Hitze und lnsektenschutz:
Warum Sie schon jetzt an Planung oder
Reparatur denken sollten!
Gerade 1etzt, wo wir die Sonne
immer mehr herbeisehnen, sollen
wir an Licht- oder Sonnenschutz

denken? Seltsamer Weise ist tat-
sächlich jetzt der ichttge Zeit-
punkt, damit dann, wenn Sie den
Lichtschutz brauchen, alles ord-
nungsgemäß montiert ist.
Gerade bei den Sturmwamungen
in den letzten Wochen hörte man
immer wieder, dass rnan 

^xn
Schutz die Rollos herunterziehen

sol1: Der ideale Schutz gegen

Wind, Kälte und unerwünschtes

Licht.
Sicherlich fragen Sie sich, ob das

nicht a1les sehr teuer ist. Herr
Wasserburger führt in seinem
Ceschäft zwei Linien: eine preis-
günstige und eine etwas teurere

Qualitätslinie. Er weiß, wann Sie

Geld sparen können und wann
Sie lieber zur Qualität greifen
sollen (2. B. bei starker
Beanspruchung durch Wind).
Ebenfalls ein wichitges Thema
sind die Insektenschutzgitter und
die Folien zum Schutz vor
Einbrechem.

Dipl.-Oec. Gerd Wasserburger,
der Spezialist aus Mauer, schafft
maßgeschneiderte Lösungen für

Schutz vor Licht, Hitze, Kälte,
Einbruch und lnsekten. Siehe

auch das lnserat auf S, 2!

Lassen Sie sich von Gerd
Wasserburger beraten.

Er war Geschäftsftihrer großer
Untemehmen, hat mehrere Jahre

im arabischen Raum gelebt und
gearbeitet und wollte aber dann
doch lieber auf einem interessan-

ten Gebiet in unabhängiger
Selbstständigkeit eigene - wie
man sieht - sehr erfolgreiche
Wege gehen. Seit Jahren ist er
nun schon eine Institution auf die-
sem Gebiet: 'Iel. 0l-886 22 22

oder 0660 I 886 22 22.

ft .gqdic ÄrW üei dßn

Die 1st Ladies Night bei Glasvisionen bietet lhnen:
1. minus 7.Oo/o auf alle lagernden Glas- und Porzellanwaren
2. individuelle Beratung zu einem gesünderen, schlanke-
ren und vitaleren Körper mit einer Ernährungsberaterin

Termin: 1.3. ab 18 Uhr (Voranmeldung bis 28.2.:
Tel. 0L/887 42 25 E-Mail shop@glasvisionen.at

Jetzt neu:

o Kleingeräte für
Küche und Haushalt

O Töpfe und
Tortenformen verschie-
dener Marken auf
Bestellung innerhalb
von drei Tagen

Q(,aauiaianen.
23, Geßlg. 5-5a

Tet.0!/887 4225
shop@glasvisionen.at
www.glasvisionen.at
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Speisinger Geschichte(n)...

Wienerstraße (heute Speisingerstraße) Richtung Linienamt; die

Tiergartenmauer ist noch vorhanden. Rechts die Meierei an der Stelle der

heutigen Filmstadt Wien. 1912. rofq.4rylI ry!91
Das Linienamt
Das aufflillige Gebäude in der

Speisingerstraße 104 ist eines der

ältesten Häuser in unserem

Grätzel "St. Hubertus" (Pfarr-

gebiet der Kirche St. Hubertus

und Christophorus am Lainzer

Tiergarten). Es handelt sich um

das ehemalige Linienamt.

1704 wurde unter Kaiser Leopoid

I. mit dem Bau des Linienwalls,

ca. im Verlauf der heutigen

Gürtelstraße, begonnen. Er

bestand aus einem Erdwall und

einem Graben. Er sol1te als

Befestigung gegen die Ktruzzen
dienen. 1738 wurde er mit
Ziegeln ausgemauert. diverse ära-

rische Gebäude, Tore und

Zugbrücken wurden errichtet. An

Lichtbildervortrag

''ST. HUBERTUS UND DIE

TIERGARTENMAUER"
mit Rudi Angeli
Es soll ein Überblick über den Bau,

Umlegungen, Abbrüche und noch beste-

hende Reste der Tiergarlenmauer im

Kontext mit dem Entstehen und Wachsen

der Siedlungen in St. Hubertus gegeben

werden. lm Anschluss gemütliches

Beisammensein zum Wissensaustausch

über die Heimatgeschichte, a1s "4.
Treffen" der Heimatrunde.
Do. 15.2.2007, 19:00 Uhr
Pfarrsaal St. Hubertus, Kardinal Piffl-G. 1

1130 Wien, 1. Stock

Weitere Termine: 29.3.2007, 19:00 Uhr
Konstituierende Versammlung des Vereins

ca. 19:30 Uhr: Vortrag: "Das Werden von

St. Hubenus (das Crätzl ). eine

Chronologie" 19.4.2007, 1 9:00 Uhr
ru d o lf. an g e I i@,a o n. at

Tel.: 887-25-96

den Toren wurden die "Auf-
schlagämter" (Zollgebäude zur

Einhebung der "Verzeh-

rungssteuer") eingerichtet. Die

ärarischen Gebäude wurden im

Volksmund "Linien" genannt,

wovon sich der Name der sPäte-

ren Linienämter ableitet. Die

Verzehrungssteuer diente zum

Ausgleich der unterschiedlichen

Lebensmittelkosten in Wien und

dem Umland.

1890/91 wurden die Vorofte, so

auch Speising, in die Stadt Wien

eingemeindet. Die Zollämter

wurden an die neue Stadtgrenze

verlegt. "Unser" Linienamt wur-

de 1891 erbaut. Im Erdgeschoß

waren die Amtsräume der

Zollbehörde und eine Poli-

zeistation untergebracht, im
Obergeschoß befanden sich

Dienstwohnungen. Das Linien-

amt war zur Einhebung der

Verzehrsteuer bis \921 "in
Betrieb".

Bis ca. 1927 stand das Linienamt

unmittelbar an der Tiergarten-

mauer, die unter Kaiser Josef IL

entlang der heutigen SPei-

singerstraße - Linienamtsgasse

errichtet worden war. Danach

wurde die Mauer gegen die

"SAf" (Siedlung am Auhofer

Trennstück) nach und nach abge-

tragen.

Bis 1938 wurde ab dem Linien-

amt auf der Straßenbahn nach

Mauer ein Aufschlag auf die

Fahrkarten verlangt, weshalb vie-

le Bewohner von St. Hubertus

von hier aus in ihre Gärten und

Häuser zu Fuß weiter gingen.

Nach 1945 lag das Linienamt

unmittelbar an der Demarka-

tionslinie, welche bis 1955 das

russische vom englischen

Besatzungsgebiet trennte.

Heute sind im Linienamt eine

Tierarztpraxis, ein Architektur-

büro, die Praxis eines Facharztes

für Orthopädie, einer PhY-

siotherapeutin, ein Zentrum für

Gesundheitsberatung und ein

Bandagist beheimatet.

Rudi Angeli

Heimatrunde St. Hubertus

MAURER ZEITUNG
FEBRUAR 2OO7

Grenzstein zw. Wien und Mauer
vor dem Linienamt. Foto Angeli

www.speising.info
SchülerInnen des Informatik-
zweiges des RGORG 23, Anton
Krieger Gasse, arbeiten seit Juni

2006 an der Erstellung der

Websites ftir Speising und Mauer
(speising.info und mauer.at).

Diese Websites sind sogenannte

Content Management Systeme,

das heißt, beliebig viele Benutzer
könnten Informationen selbst-
ständig uploaden. Besonders
interessant ist das nun für
Geschäftsleute und Vereine, die

Neuigkeiten über das Internet
vermitteln wol1en. Die Nutzung
und der Webspace sind gratis.

Wer eine Einschulung benötigt,
zahlt pro 50 Minuten direkt an

einen Schüler 10 Euro. An-
meldung unter Tel. 888 09 83

bzw. liesing@liesing.at.

WWW.EI NKAUFSSTRASSEN.A'I

GINT AKIION DER WIAISCHAFT§KAMMER WIEN

MIT UNIERSTOT!!NC D:S

m#H{1,* rhr§P,mi,?Iist
TEXTILREINIGUNG Business- & Freizeitgarderobe

schnell

zuverlässig

preisgünstig

beste Qualität

ausschließliches Handbügeln

lhrer Garderobe

m

@

m

B

m

Preisträger des Hietzinger Merkur in der Kategorie Nahversorgung
m 1130 Wien, Speisinger straße 35 @ 01 l8O4 14 89 H office@zinkl.at ffi

Mo-Fr 8:00-18:00 uhr, sa 8:00-12:00 Uhr gleich hinter der vHS Hietzing
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Vorbild I iche Aktion des Ta pezierermeisters!

Beisteiner macht Schule...

Aus der Waldschule in der Dr. Schober Straße 1 besuchte die VS-

Lehrerin Monika Langer mit ihren Schülern der 38 den

Tapezierermeister Robert Beisteiner in der Speisinger Str. 85.

Im Sachunterricht haben sie

schon einige Berufe kennen

gelerrrt und rersuchen nun einem

weiteren handwerklichen Beruf
näher zu kommen.

Im Verkaufsraum wurden die
Kinder persönlich vom Chef des

Hauses freundlich begrüßt und

konnten sich über die verschieden

Arbeiten, die ein Tapezierer

durchführt, und den Werdegang

eines Meisters ein Bild machen.

Herr Beisteiner war sehr erfreut

darüber, dass die Kinder schon

viel mehr über seinen kreativen

Beruf wussten a1s so mancher

Erwachsener. In den anderen

Schauräumen zeigten sich die

Schü1er sehr interessiert; be-

(
--,:.. SPEISING

sonders faszinieft waren s1e von
den elektrisch verstellbaren
Betten und Fauteuils, welche
individuell fiir einen optimalen
Komfort, für Kunden die etwas

,,Besonderes" wollen, angeferligt
werden.

ln der Werkstätte wurde den

Kindern die verschiedenen Werk-

zeuge des Tapezierers vorgestellt

und auch der Geselle Manuel

stand Rede und Antworl. Aber
dann ging es zur praktischen

Arbeit über. Denn jedes Kind
bekam einen Polsterüberzug und

musste ihn selbst mit Schaumstoff

befüllen. Anschließend wurden

die Polster zugenäht, einer zur

Demonstration händisch, alle

anderen, damit auch wirklich
jedes Kind mit einem fertigen

Polster nach Hause gehen konnte,

maschinell. Während die einen

die Polster füllten, konnten sich

die anderen mit frisch gebacke-

nem Guglhupf und Limo stärken.

Zum Abschluss bedankten sich

die Kinder mit Gedichten und

einem lustigen Lied. Heute haben

GeselleManuel nähte die Pölster
für die Kinder.

sie wieder viel gelernt, nicht nur

für die Schule, sondern sicher

auch für ihr weiteres Leben. Her:r

Beisteiner findet es bewunderns-

wert, dass es noch Lehrer gibt, die

den Kindern die Möglichkeit
geben, handwerkliche Berufe

kennen und vielleicht auch einmal

lieben zu lemen.

WWW. EI N KAUFSSTRASSEN,AT

WI!NER WIRTS'HAFIgFö(DEft UNGJ'ONbg

o,Wohnen
Leben"

Polstermöbel
maßgef ertigt

BEISTEINER
1 130 Wien, Speisinger Str. 85

Telefon 804 53 67 www.beisteiner.at
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Trommelkurs
Auch in diesem Sommersemester
haben Kinder ab 6 Jahren wieder
die Möglichkeit jeden Mittwoch in
verschiedenen Altersgruppen zu

trommeln.
Am 7. März starten die Kurse

unter der Leitung von Mag.
Waltraud Führer im Pfarrsaal Ecke

Endresstraße 57alRudolf Zeller-
gasse, 1230 Wien. Für 6-9jährige

von 16:10 bis 17:00 Uhr, ftir i0-
12jährige von 17:10 bis 18:10 Uhr.

Der Kursbeitrag flir jeweils 10

Einheiten beträgt Euro 90,- bzw,

Euro 105,- pro Kind.

Weitere Informationen
finden Sie auf der website
www.trommelkurse.at
unter Te1. 0043 I 699 I 10210130

und
e-mail: altraud.fuehrer@che11o.at

BWS Harry Pietschmann
Bemtug - Wartung - Softmre

ti\ourer Longe 6osse 59
1230 Wien

Tel. 0l-60444?7

öffnungszeilen:
Ä4o - Fr 9:00 - 18:O0 Uhr

5a 9:00 - 12:00 Uhr

Waldläufer
Geführte Wanderung durch das

"unbekannte Kalksburg" am

Samstag 17. März 2007, von
09:00 - l5:00 inklusive einer
gemütlichen Einkehr. Treffpunkt
Kirchenplatz Kalksburg. Anmel-
dung: beim Vorlrag. Unkosten-
beitrag Euro 8.-

Über die VHS gibt es eine

geführte Tour am Samstag, 10.

März 2007 von 9:00 - 12:00 ztt

"Orten der Kraft" im Maurer
Wald. Es geht um die Energie

besonderer Felsen und Bäume,
die in der Vergangenheit
Kultplätze gewesen sind - und um
die positive Kraft "zuftillig" ent-

deckter Plätze. Treffpunkt:
Maueq Ende Anton Kriegergasse

beim Schranken bei jeder

Witterung und in Sportkleidung.

Im Februar 1834 blühten in
Mauer nach einem sehr milden
Winter Marillen- und Kir-
schenbäume.
Celegenheitsarbeiter boten im-
mer wieder ihre Dienste an, einer

von ihnen nannte sich Friedrich.
Er hieß nicht Friedrich, Wahrheit
bedeutete ihm nichts. Leben
bedeutete ihm nichts. Familien,
die ihm Arbeit und Unterkunft
gewährten, dankte er aufunerhör-
te Weise.
Trotz seiner Mächtigkeit geht er

mit Leichtigkeit die hügeligen
Wiesen vom Maurer Kirchplatz
hinauf, ein Zeichen seiner unbän-

digen Kraft. Sein Anzug ist zer-

schlissen, die Schuhe gebrochen.

Die Haare wachsen aber nur ein

wenig in den Nacken, der Ba-
ckenbart ist bestmöglich gepflegt,
er will Vertrauen wecken.
Entlang der Waldgasse sucht er

nach herrschaftlichen Häusern,

lächelt in die Gärten, tamt kalte
Augen mit freundlichem Nicken,
sucht nach dem Opfer.
Bald steht er vor einem Bür-
gerhaus im neoklassizistischen
Stil; interessiert lugt er in den

großzügigen Vorgarten. Friedrich
ist an Beute nicht interessien, er

interessiert sich für die Men-
schen, die es so weit gebracht

haben, dass sie scheinbar uner-

reichbar für ihn sind, die er aber
gant nah zu sich und in sein

Leben holen kann, die er zum

Instrument seiner krankhaften
Selbstgeftilligkeit machen muss.

Famiiie Bergmann vergrößerte
das Haus in dem Maße die
Familie wuchs. Johann Bergmann
arbeitete in Wien, seine Frau
Tsabella kümmerle sich um Haus

und Blumengarten. Johann war
sich für Gartenarbeit am

Wochenende nicht zu schade,
suchte aber immer wieder auch
Gelegenheitsarbeiter. Da kam
ihm der kräftige Mann gerade

recht. der offesichtlich nach

Arbeit suchte Forts.folgt !

sEN II{RE EhV PROBLE,I{E

Computer, Zubehör,
Netzwenkverkabelung für Intennetzugang

Dnucken, Dnuckerpotronen

?:u,::T:::T:ttn.n,.,*. @Handy Anmeldungen

Ant iv irusprogromme

Hot Ihr Computer Viren?

Wir beiseitigen diese.

@rtntnalgwohahm
erzählt von

Sebastian Dorfer

sebastian.dorfer@{mx.at
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Klarstellungzur Verwirrung rund um die
Nummerierung der Maurer-Ghronik-Bände

NFORMATIONEN

Die Leiter einer öffentlichen
Schule hatten lrüher eine
Schulchronik zu führen. Drei
Chronikbücher wurden so In der
Volks-, Bürger- und Hauptschule
Mauer verfaßt, jedes 28 x 40 cm
groß, dunkelgrün gebunden, mit
einem großen Schulschild verse-
hen, das die Aufschrift Chronik
der Schule Mauer 1, 2 oder 3

ttägt.
Der erste Band, - Chronik der
Schule Mauer 1 - wurde l872von
Oberlehrer Franz Schmid begon-
nen. In der ersten Hälfte des
Buches behandelte er ausflihrlich
die Geschichte Mauers, danach
das Geschehen in Schule und
Gemeinde bis 1892. Dieser Band
ist derzeit noch nicht veröffent-
licht.
Der zweite Band, - Chronik der
Schule Mauer 2 - beschreibt die
Zert von 1892 bis 1919. Dieses
Buch wurde 2004 als reich illu-
strierter Bildband mit dem Titel

Chronik der Schule Mauer 2, Ein
Zeitzetgenbertcht 1892-1920
herausgebracht. Der Band ist der-
zeit vergriffen. Bei entsprechen-
der Nachlrage ist an eine
Neuauflage gedacht.
Der dritte Band - Chronik der
Schule Mauer 3 - umfaßt den
anschließenden Zeitraum von
1920 bis 1938. Wegen des
Umfangs der Eintragungen sowie
der Fülle von Beilagen wurde die
Bearbeitung geteilt und Ende
2006 der Band Chronik der
Schule Mauer 3 - Teil 1, Ein
Zeitzettgenbericht von 1919 -
1929 herausgebracht. Die
Bearbeitung endet mit den
Geschehen im Schuljahr 1927128,
in dem die Gemeinde Mauer zum
Markt erhoben wurde.
Die Fortsetzung wird die Zeitvon
1929 bis 1939 behandeln und den
Titel Chronik der Schule Mauer 3

Teil 2, Ein Zeitzeugenbericht von
1929 - 1939 haben.

Aus lhrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer. Ge 94. Tel. 888 67 39 . Fax 888 67 39-7

www.liesing.atlschlesinger

Gute ldeen setzen sich durch!
3 trIEU'> ZUCCARI fisio[diur]:
Abneimen....... durch gewusste gezielte Entwässerung. Die Entwicklung von fisio[diur] basiert auf der Grundlage, die Fdas Problem der Entwässerung in seiner ganzen Komplexität betrachtel, Es hand-elt sich nlcht nur um die Lösrins der ru
Prohlematik des Ahtransnnrtpq .lcr iihcrfli'rseioon trliicciolzaiion cnndarn ac dah+ ',ffi 

" {:Problematik des Abtransportes der überflüssigen Flüssigkeiten, sondern es geht um
a: die richtige Reinigung aller betreffenden Organe von den Abfallprodukten
b: die Regulierung der Darmfunktion
c: die Verbesserung der peripheren Mikrokreislaufes
d: die Wiederherstellung des Gleichgewichts des Salzgehalts im Körper.
Eine bewusste Entwässerung ist eine unterstützende Methode die hilft das Gleichgewicht des Stoffwechsels wleder
zu finden. Das Resultat ist deutlich der "SIimeffekt", und eine fortschreitende Abnähme an kritischen Zonen (Bauch,
Hüfte, Beine).

3 NEU -> ZUCCARI DONNA [intimi_momenti]:
Beruf, Stress, Hektik im Alltag, unregelmäßiges Essen => führt zu Funktionsstörungen und zu verstärkter
Unachtsamkeit auf Hygiene, welche sich in Unverträglichkeiten verschiedenster Artleigen kann. [lntimi_momenti]
ist eine Pflegelinie speziell für Frauen: intelligente Lösungen, die auf die verschiedenstän Bedürfnisse moderner
Frauen abgestimmtsind. Eine ganze Reihe innovativer Produkte garantiert lhnen wirksame und gleichzeitigsanfte
Hygiene, welche für lhr Wohlbefinden sorgt und Beschwerden im lntimbereich mindert. So wird bewusste Virsorge
betrieben. AleoVera DONNA ist auf den Körperbereich der Frau spezialisiert, für dessen Wohlbefinden das Bestä
gerade gut genug ist..

3 KODAK PICTI.'RE MAXER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von lhrem Bild und analogen Negativ oder
Dia ausarbeiten, sondern auch von lhren digitalen Datenträgern. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch röte Rugän ,'weg-
zaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.

Ab Jänner 2007 haben wir an SamstaEen neue Öffnungszeiten: SA g.00 Uhr bis 12.00 Uhr!

Liesinger Schulverein:
Sommersemester 2OO7

Englischkurse für
Kinder der 4.

Volksschule zur Vorbereitung
auf die AHS: Gruppen von 5-12
Kindern, erfahrene Kursleiter,
Orientierung am Stoff des 1.

Semesters AHS, modeme Me-
dien.
Ab 8 Kindern mit zusätzlichem
Assistenten. Ziel: Nach diesem
Englischkurs verfügen die
Schüler/Schülerinnen über einen
Grundwortschatz und bilden
Sätze, die sie sprechen und auch
schreiben können. Vor a1lem aber
haben sie die Scheu vor der
Fremdsprache verloren.
Termine: 1x wöchentlich, an
einem Tag der freien Wahl:
Mo - Fr 16-18 Uhr oder Sa 10-12
Uhr. Kursdauer: Anfang März bis
Ende Mai (20 Einh. ä 50 Min)
Kosten: EUR 165,-
Englisch: Grammatik und
Konversation für die 1.- 4.
AHS: Kleinstgruppen von 4-6
Kindem.
Moderne Medien, individuelle
Betreuung. Ziel: Grammatik,
Hörverstehen, freies Sprechen,
Auffrischung. Termine: l4-tägig,

an einem Tag der freien Wahl:
Mo - Fr 16-18 Uhr oder Sa 10-12
Uhr. Kursdauer: Anfang März bis
Ende Mai (16 Einh. ä 50 Min)
Kosten: EUR 165,-
Lernworkshops : Arbeitsplatzge-
staltung, Zeitmanagement, Lem-
typ und passende Lemtechniken,
Lerngymnastik, Entspannungs-
techniken, Emährung. Ziel: Mit
den richtigen Methoden und der
richtigen Einstellung zu leichte-
rem und effizienterem Lemen zu
gelangen. Kinder bis 12 Jabre:
Dienstag der 13., 20.27. Man,
17., 24. April und 8. Mai jeweils
von 16-18 Uhr. Kosten: Euro
120,- (inkl. Unterlagen). Kinder
ab 13 Jahren: Freitag 16. und 23.
März jeweils von 14-18 Uhr.
Kosten: Euro 100,- (inkl.
Unterlagen)
Kursort: Gymnasium Anton
Krieger Gasse 25. 1230 Wien
Anmeldungen bitte bis Ende
Februar!
Weitere Informationen bzw.
Anmeldungen:
Tel. u. Fax 886 24 5l (vormit-
tags),
E-Mail :wundsam@liesing. at

Herausgeber, Eigentümer, Liesinger Schulverein.
Krieger Gasse 25, t23O Wien. Tel. 888 09 83, Fax DW 22, E-Mail:

iesing.at, www.mauer.at. LVR297O75O44. Das nächste Heft
um den 20.4.2007. Redaktionsschluss: 30.03. 2007. Dieses

wurde spätestens am 20.2. zum Versand gebracht. Mit b.A.
gekennzeichnete Artikel sind bezahlte Werbeeinschaltungen.
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ohne die dazwischenliegende Luft mitaufzuheiuen.

?*irkui:p i*{nara,itr i'isr*rn, Seit Jährtau§enden benutzen die Menschen Wärme ale

Hellmlttel, um Krankheiten wie Rheuma, Cicht, lschia§ usw. unter wärmcoin-fluss

zu bessern,

[.i*ir* i:*l{ii. ln den langen, düsteren Wintermonaten leiden viele Men8chen an D*
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- lnnenverkleidung Zedernholz
- Außenverkleidung Dekorplatte

(anthrazit)
- VerdecKe lnfrarot-Wandheizung
- Bromierte Gänzglastüre
- Ahmessg": 152 b x 114 t x 198 h

Transcodierung / Normenwandlung
von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM,
\T{S, VIDEO 8 und HI 8 / Betamax
sind kein Problem. NEU - Auch
Umarbeiten aul DVD haben wir ins

Programm aufgenommen. Reinigen

der Filme u. allgemeine Farb- und
Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

Park Drogerie Schlesinger,

1230, Geßlg. 9a, Tel. 888 67 39

xw ra.at
1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21

Tel. 888 61 55 Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at
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hsrl. Mwri,, Iust€fiung üId ktorrtsgGl
lvetÜp(, Fsbli(flllhqado slr LEä u, Fe&bediwrE EUB §9o."

Ebenfalls bei uns erhättlich:
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1030 Wien, Landstraßer Hauptstraße 39

"Am Anfang unserer Arbeit
steht das Ende eines Lebens"

12i0 Wien, Maurer HauPtPlatz 10


